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Herren Verbandsoberliga Gr. 1

TTC Bietigheim-Bissingen II : TSG 1845 Heilbronn 
Samstag, 09.10.2021, 18:30 Uhr

Zwei Punkte dank Israeli für den TTC Bietigheim-Bissingen II 
in der Herren Verbandsoberliga Gr. 1

Kurzer Jubel herrschte am Samstagabend beim Heimteam des TTC Bietigheim-Bissingen II, als
Alexey Perfiliev das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg in der heimischen Halle gegen
die TSG 1845 Heilbronn sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Verbandsoberliga Gr. 1
musste der Heimverein in seinem 3. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgaranten
waren insbesondere Israeli und Perfiliev, die ihre beiden Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel
siegreich gestalteten. Nach 3 Stunden war das Spiel beendet.

Los ging es mit den Doppeln. Wenig Gegenwehr bekamen Israeli / Perfiliev beim 3:0 von Rybinski /
Seimen. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verloren Dapkus / Hingar ihr Doppel gegen
Boruvka / Altrieth noch mit 11:8, 11:9, 6:11, 9:11, 8:11 im Entscheidungssatz. Einen hart erarbeiteten
Erfolg feierten dagegen Haspel / Pukk beim 3:2 gegen Bieg / Drauz, mit dem sie einen Punkt für ihre
Mannschaft beisteuerten. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft
und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Tal Israeli hatte gegen
Adrian Rybinski beim 11:8, 11:1, 11:3 keine Schwierigkeiten. Einen eher leichten Punkt für sein
Team holte Alexey Perfiliev beim 11:6, 11:4, 11:6 gegen Jakub Boruvka. Kurz später war dann das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Kristijonas Dapkus besiegelte
daraufhin mit einem 11:7, 1:11, 16:14, 11:9 gegen Fabian Altrieth einen Punkt für sein Team. Lange
umkämpft war das Spiel zwischen Marc Hingar und Marcel Seimen, ehe sich der Gastgeber mit 8:
11, 11:9, 11:2, 11:13, 11:7 durchsetzen konnte. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 6:1 an den Tisch. 4:11, 11:5, 11:9, 8:11, 11:13 hieß es indes am Ende des nächsten
Spiels, als Matej Haspel und Manuel Drauz am Tisch die Schläger kreuzten. Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Einen wichtigen
Sieg fuhr dann wiederum Oskar Pukk beim 11:5, 11:7, 8:11, 14:12 gegen Andreas Bieg ein. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Einen eher leichten Punkt für seine Mannschaft holte Tal
Israeli beim 3:0 gegen Jakub Boruvka. Alexey Perfiliev gewann sein Spiel gegen Adrian Rybinski
ungefährdet mit 11:5, 11:7, 11:8. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit
beendet.

Nach diesem Sieg geht der TTC Bietigheim-Bissingen II am 16.10.2021 mit Rückenwind ins nächste
Spiel gegen den TTC Gnadental, während die TSG 1845 Heilbronn am 30.10.2021 gegen den TTC
Mutschelbach versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Punkte:
 TTC Bietigheim-Bissingen II

Doppel: Israeli / Perfiliev (1), Dapkus / Hingar (0), Haspel / Pukk (1) 
Einzel: T. Israeli (2), A. Perfiliev (2), K. Dapkus (1), M. Hingar (1), M. Haspel (0), O. Pukk (1) 

 TSG 1845 Heilbronn
Doppel: Boruvka / Altrieth (1), Rybinski / Seimen (0), Bieg / Drauz (0) 
Einzel: J. Boruvka (0), A. Rybinski (0), M. Seimen (0), F. Altrieth (0), A. Bieg (0), M. Drauz (1)


